
 

N I E D E R S C H R I F T  SV Holo/002/2019 

der ordentlichen öffentlichen Sitzung 

der Verbandsversammlung 

am 18.06.2019  

Hohenlockstedt - Sitzungsraum im Förderzentrum Steinburg, Birkenallee 11, 
25551 Hohenlockstedt 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Beginn der Sitzung:  18:00 Uhr 

Ende der Sitzung:   18:42 Uhr 
 
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Vorsitzende/r 
Frau Claudia Belitz-Hempel  

Mitglieder 
Herr Udo Fölster  
Frau Silke Grüttner  
Herr Marcus Klingler  
Frau Nadja Nolte  
Frau Katja Settmacher  
Herr Lothar von Borstel  
Herr Wolfgang Wein  

von der Verwaltung 
Frau Anne-Kathrin Gummerlich Protokollführerin 
 
 
Nicht anwesend: 

stellv. Mitglieder 
Herr Thomas Thiessen Stellvertretung für Herrn Hennschen 

fehlt entschuldigt 
 
 
 
Gäste:  
 
Herr Jörn Gasterstedt    Schulleiter WKS 
Frau Gabriele Schulheis-Freiwald  Schulleiterin FÖZ 
Frau Schimkus     Vorsitzende Förderverein GS 
Frau Hansen      sellv. Vorsitzende Förderverein GS 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1 . Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   

 2 . Anträge zur Tagesordnung   
 3 . Einwohnerfragestunde -Teil 1-   
 4 . Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen das Protokoll Nr. SV Ho-

lo/001/2019 vom 07.02.2019   
 5 . Mitteilungen der Vorsitzenden der Verbandsversammlung   
 6 . Anfragen der Mitglieder der Verbandsversammlung   
 7 . Übertragung von Haushaltsresten in das Haushaltsjahr 2019 

Vorlage: SV Holo/004/2019   
 8 . Beschaffung eines Rasenmähertraktors für die Wilhelm-Käber-Schule;  

hier: Einleitung eines Vergabeverfahrens 
Vorlage: SV Holo/006/2019   

 9 . Einwohnerfragestunde -Teil 2-   
 10 . Verschiedenes - öffentlicher Teil   

Nicht öffentlicher Teil 

 11 . Mitteilungen der Vorsitzenden der Verbandsversammlung - nicht öffentlicher 
Teil   

 12 . 1. Anpassung der Kooperationsvereinbarung mit dem Förderverein der 
Grundschule Hohenlockstedt e.V. 
Vorlage: SV Holo/005/2019   

 13 . Verschiedenes - nicht öffentlicher Teil   
 
 

Öffentlicher Teil 

Tagesordnungspunkt  1: 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 
Die Schulverbandsvorsteherin Frau Belitz-Hempel eröffnet die Sitzung der Schul-
verbandsversammlung Hohenlockstedt um 18:00 Uhr mit der Begrüßung der An-
wesenden.  
 
Frau Belitz-Hempel stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen 
ist. Die vollständige Tagesordnung wurde ordnungsgemäß bekannt gemacht; 
hiergegen wird kein Widerspruch erhoben.  
 
Frau Belitz-Hempel stellt die Beschlussfähigkeit der Verbandsversammlung bei  
anwesenden 8 Mitgliedern zu Beginn der Sitzung fest.  
Einwendungen dagegen werden nicht erhoben.  
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Tagesordnungspunkt  2: 

Anträge zur Tagesordnung 

 
Anträge zur Tagesordnung 

Frau Belitz-Hempel lässt über folgenden Antrag offen abstimmen:  
 
 
Beschluss:  
Bei den Tagesordnungspunkten 11 bis 13 - nicht öffentlicher Teil-  
 
sollen die Schulleiter/Schulleiterinnen,  
Herr Gasterstedt – Leitung WKS,  
Frau Schultheis-Freiwald – Leitung FÖZ 
 
und die Vorsitzenden des Fördervereins der GS 
Frau Schimkus – Vorsitzende Förderverein GS  
Frau Hansen – stellv. Vorsitzende Förderverein GS  
 
zugelassen werden.  
 
 einstimmig beschlossen  
 Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 
Tagesordnungspunkt  3: 

Einwohnerfragestunde -Teil 1- 

Herr Gasterstedt bedankt sich bei Frau Belitz-Hempel für die hervorragende Rede 
zur Entlass Feier der WKS. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.  
 
 
  
Tagesordnungspunkt  4: 

Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen das Protokoll Nr. SV Ho-
lo/001/2019 vom 07.02.2019 

 
Einwendungen gegen das Protokoll Nr. SV Holo/001/2019 zur letzten Sitzung der 
Schulverbandsversammlung vom 07.02.2019 werden nicht erhoben.  
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Tagesordnungspunkt  5: 

Mitteilungen der Vorsitzenden der Verbandsversammlung 

Schulverbandsvorsteherin Belitz-Hempel macht folgende Mitteilungen:  
 

1. Rainer Hennschen ist sehr krank, hat seine Ämter in der Gemeindevertretung 
und auch im Schulverband niedergelegt. Sie hat im Namen des Schulverban-
des eine Dank-Urkunde für seine 10jährige Tätigkeit übersandt. Wer seinen 
Platz im Schulverband einnehmen wird, bleibt abzuwarten.  
 

2. Die Schulhofeinweihung der Wilhelm-Käber-Schule ist am Freitag dem 
21.06.2019. 
 

3. Im nächsten Schuljahr sind zwei 5. Klassen bei der WKS (52 Schüler) und drei 
Klassen bei der Grundschule (54 neue Schüler und Wiederholer). Es werden 
28 Kinder aus Hohenaspe (6 Kinder mehr als bisher) nach Hohenlockstedt zur 
Schule gehen. Das bedeutet, dass mehr Fahrten durchgeführt werden müs-
sen, was wiederum mehr Kosten verursacht.  
 

4. Der Bodenbelag im Flur des Förderzentrums sollte erneuert werden, Haus-
haltsmittel hierfür wurden bereitgestellt. Es hat sich jetzt herausgestellt, dass 
keine Feuchtigkeitssperre vorhanden ist, aus diesem Grund wurde der jetzige 
Belag auch wellig.  Man müsste entweder fliesen oder eine vollflächige Ver-
dichtung unter den Belag legen. Diese Maßnahmen verursachen wieder höhe-
re Kosten. Das Amt wird beauftragt hierfür entsprechende Angebote einzuho-
len.  
 

5. Der Dachboden über dem Eingangsbereich der Grundschule ist feucht. Im 
Rahmen der Brandschutzsanierung wurden Zwischentüren eingebaut, diese 
unterbrechen die Luftzirkulation, die Feuchtigkeit aus dem Vorraum 
(Schwimmbad) kann nicht abziehen. An den Seiten müssen Lüftungsschlitze 
angebracht werden. Das Amt wird beauftragt, Schadenersatzansprüche ge-
gen die Firma (Einbau Brandschutztür) geltend zu machen und ein entspre-
chendes Angebot zur Behebung dieser Problematik einzuholen.  
 

6. Die Grundschule hat die Einrichtung einer weiteren „Teppichklasse“ beantragt, 
da ein Kind mit dem Förderbedarf „Hören“ eingeschult wird.  
 

7. Die Sanierung der Schüler-Toiletten in der Grundschule beginnen am 
29.07.2019 und werden bis voraussichtlich Ende Oktober 2019 dauern. Zu-
sammen mit Herrn von Borstel wurden bereits Fliesen ausgesucht, die nicht 
so fleckenanfällig sind.  
 

8. Die Verwaltungsvereinbarung zum DigitalPakt Schule zwischen Bund und 
Ländern wurde allen Mitgliedern bereits übersandt. Es muss geregelt werden, 
wer die Sicherstellung von Wartung, Betrieb und IT-Support übernimmt – Per-
sonal der Schule oder externe Dritte. Die Wilhelm-Käber-Schule kann Stan-
dardprobleme möglicherweise durch eigenes Personal lösen, die anderen 
beiden Schulen aber nicht. Aus diesem Grund bleibt nur, Externes Personal 
damit zu beauftragen. Es muss sich diesbezüglich Gedanken gemacht wer-
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den, ob dann Einzelaufträge erteilt werden oder ein Rahmenvertrag mit einem 
Unternehmen abgeschlossen werden soll. Die Verwaltung wird gebeten ent-
sprechende Angebote für einen Rahmenvertrag einzuholen.  
 

9. Die Anschaffung der Whiteboards für die Grundschule wird vorerst zurückge-
stellt, bis die Förderung aus dem Digitalpakt startet. Voraussichtlich im Okto-
ber 2019.  

 
 
   
  
 
Tagesordnungspunkt  6: 

Anfragen der Mitglieder der Verbandsversammlung 

Es liegen keine Anfragen vor.  
 
   
  
 
Tagesordnungspunkt  7: 

Übertragung von Haushaltsresten in das Haushaltsjahr 2019 
Vorlage: SV Holo/004/2019 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Verbandsversammlung beschließt die Übertragung der in der beigefügten Liste 
aufgeführten Haushaltsreste in das Jahr 2019. 
 
 
 einstimmig beschlossen  
 Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 
Tagesordnungspunkt  8: 

Beschaffung eines Rasenmähertraktors für die Wilhelm-Käber-Schule;  
hier: Einleitung eines Vergabeverfahrens 
Vorlage: SV Holo/006/2019 

Frau Belitz-Hempel berichtet über den Antrag.  
 
Für die kleineren Rasenflächen gab es einen kleinen Rasenmäher Traktor, der 
nun defekt ist. Eine Reparatur würde 4.500 € kosten. Der neu angeschaffte Hol-
der ist für einige Rasenflächen zu groß und nicht wendig genug. Es gibt bereits 
Angebote für einen neuen, vergleichbaren Rasenmäher Traktor, die Kosten liegen 
zwischen 6.900 € und 8.000 €. Im Haushalt stehen keine Mittel zur Verfügung, 
diese müssten ggf. aus der Rücklage entnommen werden.  
 
Frau Settmacher fragt an, warum so ein teurer  Rasenmäher angeschafft werden 
muss, ob es nicht auch eine günstigere Variante gibt.  
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Der Hausmeister, Herr Schüssler schildert die Sachlage:  
Der alte Mäher ist 10 Jahre alt und hat nur noch einen Schrottwert. Zur Zeit wer-
den die Mäharbeiten mit dem vom Bauhof leihweise zur Verfügung gestellten Mä-
her erledigt. Der neu angeschaffte Holder ist nicht wendig genug um kleinere Flä-
chen zu mähen. Der Mäher kommt nicht nur auf den kleineren Flächen des 
Sportplatzes zum Einsatz, sondern auch rund um die Schulen einschließlich der 
Kieler Straße.  
Es ist ein Modell anzuschaffen, bei dem sich das Mähwerk vorne befindet um in 
jede Ecke zu kommen. Es wäre wirtschaftlich sich einen Mäher der gleichen Mar-
ke, wie die des Holders, anzuschaffen. Es liegt ein Angebot vor, dass bei ca. 
8.000 € liegt hier ist die Schnittbreite und das Mähwerk entsprechend den Anfor-
derungen. Bei günstigeren Modellen ist zu erwarten, dass schneller Reparatur-
kosten entstehen, die Schnittbreite kleiner ist und somit nicht wirtschaftlich wäre.  
 
Herr Klingler schlägt vor, den alten Mäher in Zahlung zu geben. Auch wenn dieser 
nur noch Schrottwert hat, nehmen einige Firmen diese auch in Zahlung.  
 
Das Amt wird daher beauftragt dieses bei dem Vergabeverfahren zu berücksichti-
gen.     
 
Beschlussvorschlag:  

1. Der Rasenmäher Traktor soll unter Einhaltung der Vergabevorschriften beschafft 
werden.  

2. Die Mittel in Höhe von 8.000 € sind außerplanmäßig auf der Haushaltsstelle 
2.281200.935700 „Anschaffung eines Rasenmähers“ bereit zu stellen. Die De-
ckung erfolgt durch Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage. 
Die Unabweisbarkeit der Ausgabe wird festgestellt. 

3. Die Schulverbandsvorsteherin wird ermächtigt, den Zuschlag an das wirtschaft-
lichste Angebot zu erteilen. 

 
 
 mehrheitlich beschlossen  
 Ja 7  Nein 1  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt  9: 

Einwohnerfragestunde -Teil 2- 

Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
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Tagesordnungspunkt  10: 

Verschiedenes - öffentlicher Teil 

Es wird allgemein vereinbart die Schulverbandsversammlung in Zukunft um 18:30 
Uhr beginnen zu lassen.  
 
 
Um   18:28  Uhr beendet die Schulverbandsvorsteherin Belitz-Hempel den öffent-
lichen Teil der Schulverbandsversammlung und schließt die Öffentlichkeit aus.  
 
   
  
 

Nichtöffentlicher Teil 

Tagesordnungspunkt  11: 

Mitteilungen der Vorsitzenden der Verbandsversammlung - nicht öffentlicher 
Teil 

 

 

 

Tagesordnungspunkt  12: 

1. Anpassung der Kooperationsvereinbarung mit dem Förderverein der Grund-
schule Hohenlockstedt e.V. 
Vorlage: SV Holo/005/2019 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt  13: 

Verschiedenes - nicht öffentlicher Teil 

 
 
 
 
Um 18:42 Uhr stellt Frau Belitz-Hempel die Öffentlichkeit wieder her. Sie gibt die 
Ergebnisse bekannt und beendet die Sitzung der Schulverbandsversammlung.  
 
 
 
 
    
…………………………………… 
Vorsitzende 

…………………………………….. 
Protokollführerin 

Claudia Belitz-Hempel Anne-Kathrin Gummerlich 
 


